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In Feindnähe
Von Peter Nowak

<none>

Zum sechsten Mal hatten die Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der
Antifaschisten (VVN-BdA) und weitere Berliner Antifagruppen unter dem Motto »Hitler kaputt.
Wer nicht feiert, hat verloren« am 9. Mai zur Feier des Sieges über den Nationalsozialismus in
den Treptower Park eingeladen. Es lag wohl am Regen, dass der Einladung in diesem Jahr
weniger Menschen folgten. Eine besondere Begrüßung wurde Gästen aus Russland zuteil, die als
Kinder und Jugendliche die mörderische Blockade Leningrads überlebt hatten, mit der die
Wehrmacht die Stadt belegt hatte. Vor 70 Jahren gelang es den Verteidigern der Stadt, die fast
900 Tage dauernde Blockade zu brechen. Es ist bezeichnend, dass hierzulande weder die
Blockade Leningrads, bei der mehr als eine Million Menschen an Hunger, Krankheiten und
Granatbeschuss starben, noch deren Überwindung eine Rolle spielt. Stattdessen fordern
Boulevardzeitungen und konservative Politiker derzeit die Entfernung von Denkmälern des
Sieges der Roten Armee aus Berlins Stadtbild. Viele der Festbesucher wollten diesem Zeitgeist
entgegentreten. »Die Rote Armee rettete die Zivilisation«, zitierte eine ältere Frau den
deutschen Antifaschisten Stefan Doernberg, der als Soldat der Roten Armee gegen die
Wehrmacht kämpfte. An den Infoständen wurde auch über die aktuelle politische Lage in
Osteuropa diskutiert. Dass in der Ukraine nun faschistische Parteien an der Regierung beteiligt
sind, die sich auf antisemitische NS-Kollaborateure berufen, sorgt für Empörung. In der
Broschüre, die zum Fest herausgegeben wurde, werden auch die nationalistischen und
antisemitischen Bewegungen in Russland analysiert. Für Ärger sorgte auch, dass nur weinige
hundert Meter vom Fest entfernt eine Kundgebung der rechtsesoterischen Reichsbürger
genehmigt worden war. Mehrere Antifaschisten, die dagegen protestierten, erhielten von der
Polizei ein Platzverbot für den Bereich des rechten Aufmarschs.
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